
 
aScStundenpläne 2003 

 
Neue Funktionen, Möglichkeiten und Verbesserungen 

 
Die neue Version 2003 bringt im Vergleich zu der vorherigen Version mehrere Veränderungen und Ver-
besserungen mit sich. Welche das sind und wie man sie verwenden kann, erfahren Sie in dieser Information. 
 
1. Neue Möglichkeiten der Druckbearbeitung: 

 
Die Gestaltung der gedruckten Stundenpläne können Sie Ihren Anforderungen anpassen. Sie klicken einfach in 
der Seitenansicht mit der rechten Maustaste auf einen beliebigen Teil des Stundenplanes. Es erscheint ein 
Dialogfeld, in dem Sie den ausgewählten Teil verändern können. 
 
 
 
 

 
 
 
Wenn Sie in der Seitenansicht mit der rechten Maustaste auf eine beliebige Karte klicken, erscheint folgendes 
Dialogfeld: 
 

 
Der Text links oben sagt, welche Karten Sie gerade verändern. Die Veränderungen, die Sie machen, betreffen 
alle, mit diesem Text, bestimmte Karten. Zum Beispiel können Sie die Gestaltung aller Karten in den 
Stundenplänen einzelner Klassen, die eine Stunde dauern und an denen die ganze Klasse teilnimmt (die Größe 

Um die Schrift und den Format des Tages zu verändern, klicken Sie mit der rechen Maustaste hier. 

Falls Sie die Schrift für eine Stunde oder für ein Zeitintervall ändern 
möchten, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Stunde. Im 
Dialogfeld, das sich somit öffnet, können Sie neben der Schrift auch 
die Position dieser Texte bestimmen. Sie können auch den Text, der 
statt dem Zeitintervall gedruckt werden soll, verändern. Der Text 
für das Zeitintervall kann mehrere Zeilen beinhalten. 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine beliebige Karte, 
wenn Sie sie verändern möchten. 

Wenn sie die Höhe der Titelzeile oder die Breite der ersten Spalte 
vergrößern / verkleinern möchten, schieben Sie diese zwei Linien.  



ist 1), verändern. Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf eine andere Stunde klicken, können Sie z.B. alle 
Doppelstunden, oder alle Stunden, bei denen die Klasse geteilt wird, verändern. 
  
Sie können für jede Karte bestimmen, was alles sie aufzählen soll: Fach, Lehrer, Klasse, Gruppe und 
Klassenzimmer. Markieren Sie einfach die betreffende Möglichkeit. Außerdem können Sie für jede dieser 
Möglichkeiten den Schrifttyp und die Position des Textes einstellen. Die Position des Textes in der Karte 
wählen Sie durch das Klicken auf das beliebige Quadrat. Die Schrift des Textes verändern Sie im Dialogfeld, 
das Sie durch das Klicken auf die Taste „Schrift...“ öffnen. Beachten Sie, dass Sie bei der Schriftgröße nicht 
auf die angebotene Auswahl beschränkt sind. Sie können auch Größe, die sich in der Auswahl nicht befindet, 
auswählen (z.B.: Sie geben die Größe 2 an). 
 
Es gibt hier auch die Möglichkeit die Texte für eine Stunde zu ändern. Nach dem Klicken auf die Taste „Texte 
redigieren“, können Sie den Text, der statt Lehrer, Fach, Klasse oder Gruppe angezeigt werden soll, festlegen. 
Diese Texte werden natürlich nur für die angegebene Stunde geändert; im Gegenteil zu der Schrift und der 
Position, die Wirkung auf alle gleichen Stunden haben. 
 
 
Regelung des Drucks komplexer Stundenpläne: 
 
 

 
 
 

Wenn Sie die Schrift, oder das Zeitintervall für 
Stunde ändern möchten, klicken Sie mit der rech-
ten Maustaste hier. 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste hier, wenn 
Sie die Schrift, oder das Format des Tages ändern 
möchten.

Schieben Sie diese Linien, falls Sie die Höhe oder 
die Breite der Zeile ändern möchten. 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine 
beliebige Stunde und Sie können ihre Gestaltung 
umformen.

Möchten Sie das Format oder die Schrift der 
Klasse, des Klassenzimmers, oder des Lehrers än-
dern, klicken Sie mit der rechten Maustaste hier. 



 
Druck komplexer Stundenpläne für einzelne Tage 
 
Das Dialogfeld Druckgebiet bietet eine neue Möglichkeit des Drucks komplexer Stundenpläne – sie können 
extra für jeden Tag gedruckt werden. Um den Druck einzustellen, wählen Sie gemeinsam mit betreffendem 
komplexen Stundenplan auch die Möglichkeit „Für einzelne Tage“. Im Dialogfeld „Styl“ können Sie festlegen, 
ob die Stunden in Zeilen oder Spalten angegeben sein sollen: 
  
Stunden sind in Zeilen:                           Tag mit Stunden ist in Spalten: 
 

                     
 
 
 
Neueinstellung standardisierter Druckstyle 
 
Sie können jederzeit zur standardisierten Druckgestaltung zurückkehren. In der Toolbar der Druckansicht 
finden Sie die Position „Anpassen“. Wenn Sie diese Position wählen, erscheint ein Dialogfeld, in dem Sie die 
Taste „Standard Style einstellen“ drucken.  



2. Export in HTML 
 
aScStundenpläne ermöglichen die Veröffentlichung der Stundenpläne im Internet oder in lokalem Schulnetz mit 
Ausnützung der Macromedia Flasch Technologie. So exportierte Stundenpläne sehen genau so, wie im Druck 
aus. Ihre Benutzer können sich so den Stundenplan ansehen, annähern, oder sogar direkt vom Internetbrowser 
ausdrucken: 
 

 
 
Bei der Mehrheit heutiger Browser ist die Macromedia Flash Technologie inkludiert. Kennt ein Browser diese 
Technologie nicht, so wird diese automatisch vom Internet herunterladen.  



3. Bearbeitung des Drucks des Vertreten 
 
Ähnlich wie im Druck der Stundenpläne, haben Sie auch im Programmmodul „Vertreten“ die Möglichkeit alle 
Ausdrucke über Fehlenden und die Vertreter zu bearbeiten. Wir erklären Ihnen das Prinzip am Druck des 
heutigen Supplierens. Die weiteren Ausdrucke bearbeiten Sie auf dieselbe Weise. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Dialogfenster „Spalten“ 
 

 
 
 

Wenn Sie die Grösse, oder den Typ der Schrift 
ändern möchten, klicken Sie mit der rechten 
Maustaste hier.  

Wenn Sie die Einstellungen der Spalten ändern möchten, klicken Sie auf 
die Taste „Spalten“. Es erscheint das Dialogfeld „Spalten“, dessen 
Beschreibung unten angegeben ist. 

Die Breite der Spalte stellen Sie durch das Schieben der blauen Linie ein.  

Wählen Sie die Spalten, die eingeführt sein sollen. 

Stellen Sie die Reihenfolge der ausgewählten Spalten ein.  

Stellen Sie ein, nach welcher Spalte die Zeilen der 
Tabelle geordnet sein sollen.

Wenn gleiche Werte in nacheinander folgenden Zeilen in 
einen Wert vereinigt sein sollen, markieren Sie es im 
Dialogfenster.  

Als Standard für alle Druckausgaben des Vertretens 
einstellen. 



4. Export der Vertretung in HTML 
 
Die Fehlenden und die Vertretungen können Sie im HTML Format exportieren. Welche Spalten abgebildet 
werden und wonach die Daten geordnet werden, wird durch die Einstellungen des betreffenden Druckformats 
bestimmt.  
 
 
5. Neue spezielle Beziehung zwischen der Karten 
 
Durch das Benutzen der Taste „Spezielle Beziehung“ im Dialogfeld „Beziehung zwischen den Karten“ können 
Sie zwei neue Arten der Beziehung zwischen die Karten zufügen. 
 
1. Die maximale Anzahl der Tage, an denen die Stunde in den angegebenen Positionen sein kann. Mit Hilfe 

dieser Art der Beziehung können Sie z.B. einstellen, dass die ausgewählten Lehrer die 
Nachmittagsstunden nicht mehr als zweimal pro Woche haben können.  

2. Die Stunde im Teil A kann nicht an demselben Tag stattfinden, an dem die Stunde im Teil B ist. So können 
Sie einstellen, dass der Lehrer, der eine Stunde in einer bestimmten Klasse zu einer bestimmten Zeit hat, 
kann keine andere Stunde in anderen Klassen zu einer bestimmten Zeit zugeteilt bekommt.  

 
6. Neue Beziehung zwischen den Karten 
 
Sie können neue Beziehung zwischen den Karten einstellen: “Die Gruppen der selben Klasse müssen die 
Stunden dieses Gegenstandes (dieser Gegenstände) auf einmal beginnen”. Sie können so z.B. einstellen, dass 
die Mädchen Hauswirtschaft und Jungs Geometrische Zeichnung in derselben Zeit beginnen.  
 
7. Import/Export von XML 
 
aScStundenpläne sind jetzt um import/export von/in XML Format erweitert. Dank diesem ist eine einfache 
Integration des Softwares aScStundenpläne in schon existierende Programme für das Schulmanagement 
möglich.  
 

8. Anderes: 
 

• Import vom Clipboard zeigt jetzt, wo der Fehler in den importierten Zeilen sein kann. 
• Es ist möglich Stunden ohne Anwesenheit der Klasse angeben. Diese Art der Stunden kann man 

zum regelmäßigen Treffen der Lehrer oder zur nötigen administrativen Tätigkeiten ausnützen.  
• Anzahl von guten Ausbesserungen und verbesserten Fehler. 


